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Newsletter 29.05.2020 
  

 
Sehr geehrte Angehörige und Betreuer, 
 
Mitte März erreichte die weltweite Pandemie auch unsere Region und seitdem liegen elf Wochen Aus-
nahmezustand hinter uns. Der Alltag wird bestimmt von Verfügungen, Erlassen, Schutzmaßnahmen 
und Vorkehrungen. Um Infektionen zu vermeiden, bezahlen wir einen hohen Preis, nämlich den der 
größtmöglichen Vermeidung von Kontakten. Nichts liegt uns eigentlich ferner und es widerspricht gar 
unserem Auftrag caritativer Arbeit. Aber die Gesundheit der Bewohnerinnen und Bewohner sowie un-
serer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die Vermeidung von hohen Fallzahlen, wie wir sie nicht nur aus 
den USA, Italien oder Spanien, sondern auch aus Landkreisen in NRW kennen, haben oberste Priori-
tät. 
 
Wir sind erleichtert und glücklich zugleich, dass es aktuell keinen einzigen Fall einer Infektion bei unse-
ren Bewohnerinnen, Bewohnern, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gibt und wir wollen alles tun, dass 
dies auch so bleibt. 
 
Nach der neuen Verordnung dürfen Bewohner*innen die Einrichtung auch wieder für Spaziergänge al-
leine oder in kleinen Gruppen verlassen, z.B. auch in Begleitung von Angehörigen. 
 
Wir sagen Ihnen ganz offen: Das macht uns Sorge!  
 
Die Corona-Pandemie ist noch lange nicht vorbei und der Grundsatz der Kontaktvermeidung gilt wei-
terhin. Wir haben so viel getan, um Infektionsketten und damit Ansteckungen zu vermeiden oder we-
nigstens zu unterbrechen. Wir können eben nicht sicher sein, ob die Abstandsregelungen eingehalten 
werden können. Denken Sie nur an gangunsichere Bewohner. Auch beim Bewegen eines Rollstuhls 
kann kein Abstand von 1,50 Metern eingehalten werden.  
 
Wir bitten Sie daher, trotzdem im Interesse unserer Bewohner*innen und des gesamten Personals 
noch weiter davon abzusehen, ihre Angehörigen zu Spaziergängen und gar zu Besuchen zu sich nach 
Hause abzuholen. 
 
Wir sehen gleichzeitig auch die Folgen sozialer Isolation und ihre Auswirkungen. Daher haben wir, wie 
angekündigt, unser Konzept der Besuchsregelungen nun erweitert. Ab der kommenden Woche sind in 
Einzelfällen auch Besuche auf den Zimmern wieder möglich, insbesondere da, wo dies ethisch-sozial 

 



 

Seite 2 von 2 
 

oder medizinisch begründet ist. Hier kommt es vor allem auf die konkrete Betretungszeit, die zu nut-
zenden Wege innerhalb des Hauses und das Tragen der Schutzausrüstung an. Das haben wir nun or-
ganisiert. Unsere Pflegedienstleitungen erstellen derzeit eine Übersicht, bei welchen Bewohnerinnen 
und Bewohnern ein Besuch auf den Zimmern angebracht ist. Wir kommen auf Sie zu. 
 
Weiterhin steht nun ein Konzept zur Verfügung, dass auch Therapeuten (Physiotherapie, Ergotherapie, 
medizinische Fußpflege) ermöglicht, ihre Dienste wieder durchzuführen. Für diese gelten die gleichen 
Regeln und auch diese werden von uns begleitet.  
 
Im nächsten Schritt erarbeiten wir ein Konzept zur Nutzung des Gartens für Spaziergänge. Die 
Ergebnisse werden wir Ihnen wie gewohnt zukommen lassen 
 
Wir danken Ihnen erneut für Ihr Verständnis, für die vielen netten Worte am Telefon, in Emails oder an 
der Haustür. 
 
Wir wünschen Ihnen ein schönes sonniges Wochenende und ein gesegnetes Pfingstfest!  
 
 
Ihr 
 

 
Heribert Koch 
Abteilungsleitung Senioren- und Pflege 
 
 
 


